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Im zweiten Quartal dieses Jahres folgte 
dann eine weitere Maßnahme zur Sen-
kung der CO2-Emissionen – der erste 
Schritt in Richtung Fuhrpark-Elektri-
fizierung. Um die neuen E-PKWs auf 
dem eigenen Firmengelände laden zu 
können, benötigte der Süßwarenher-
steller eine kompakte Ladelösung. Die 
Stadtwerke konnten hier ihr Knowhow 
mit einbringen, um die 22 neuen 
AC-Ladepunkte möglichst schnell und 
abrechnungstauglich „ans Netz“ zu be-
kommen. Schließlich sollten auch die 

Die Energiepreise haben im letzten 
Jahr an den Beschaffungsmärkten Re-
kordwerte erreicht. Für das Jahr 2024 
ist es uns dennoch gelungen, Strom 
und Erdgas zu günstigeren Konditi-
onen zu beschaffen, auch wenn die 
Energiepreise heute noch auf einem 
deutlich höheren Niveau als vor dem 
Kriegsbeginn in der Ukraine liegen. 
„Diesen Preisvorteil möchten wir ger-
ne eins zu eins an unsere Kunden wei-
tergeben“, freut sich Geschäftsführer 
Steffen Borth. 

Der Preis für eine Kilowattstunde 
Strom in der Grundversorgung sinkt 
dann um 4,39 Cent je Kilowattstunde. 
Der jährliche Grundpreis bleibt unver-
ändert. Ein Musterhaushalt mit einem 
durchschnittlichen Jahresverbrauch 

Knowhow und  
      schnelle Umsetzung 

Stadtwerke senken die
von 3.600 Kilowattstunden spart zu-
künftig rund 158 Euro brutto pro Jahr. 
Der Preis für eine Kilowattstunde Erd-
gas in der Grundversorgung sinkt zeit-
gleich um 1,28 Cent je Kilowattstunde. 
Ein Musterhaushalt mit einem durch-
schnittlichen Jahresverbrauch von 
20.000 Kilowattstunden spart dann 
rund 256 Euro brutto pro Jahr. 

„Die Preissenkungen werden zum 1. 
Februar 2024 stattfinden. Im Schnitt 
bedeutet das eine Preissenkung von 
rund 10 Prozent, strom- wie auch 
gasseitig“, erläutert Vertriebsleiter Ingo 
Sigmund. Sondertarife sind ebenfalls 
von der Preissenkung betroffen. Haus-
haltskunden, die sich im letzten Jahr 
für „Preisstabilität“ entschieden ha-
ben, dürfen sich ebenfalls freuen. Die  

rechtzeitige Beschaffung der Festpreis-
kontingente macht es den Stadtwerken 
möglich, die Energiepreisgarantie im 
kommenden Jahr ohne Änderungen 
fortzuführen. 

Lediglich bei den Netzentgelten sowie 
Umlagen und Abgaben sind kleine Ver-
änderungen möglich. „Vor allem bei 
den Gaspreisen würden wir uns wün-
schen, dass die Preissenkung im vollen 
Umfang bei den Kunden ankommt“, so 
Sigmund. Die Höhe der Umsatzsteuer ist 
noch unklar*. Nach dem Willen der Bun-
desregierung soll der Umsatzsteuersatz 
auf Gas und Wärme, der infolge der ho-
hen Energiepreise vorübergehend von 
19 auf 7 Prozent gesenkt wurde, noch 
vor dem 1. März 2024 wieder auf den re-
gulären Satz von 19 Prozent steigen.

Katjes-Mitarbeiter mit ihren eigenen 
Elektrofahrzeugen die Möglichkeit ha-
ben, während der Arbeitszeit zu laden. 

Um das öffentliche Stromnetz nicht zu 
belasten, wurde ein Messkonzept von 
den Stadtwerken erstellt, dass es sogar 
möglich macht, den Strom aus der ei-
genen Trafostation zu nutzen. Hierfür 
mussten allerdings einige Anpassun-
gen im Bereich des „Lastenmanage-
ments“ vorgenommen werden, damit 
die Stromabgabe an die Ladepunkte 

und die Strombelastung der Trafosta-
tion technisch und wirtschaftlich aus-
balanciert wird. Dank der jahrelangen 
Erfahrung in diesem Bereich und der 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
mit dem Katjes-Team konnte das Vor-
haben schnell umgesetzt werden. Ins-
gesamt benötigten die Stadtwerke für 
die Realisierung des Projekts von der 
Anfrage bis zur Inbetriebnahme der 
Ladepunkte nur drei Monate.

Strom- und Gaspreise

bei Ladeinfrastruktur
Mit dem Ziel, die CO2-Emissionen (Basis 2012) bis zum Jahr 2030 
um 45 Prozent zu senken, hat die Firma Katjes in den letzten 
Jahren viele Anstrengungen unternommen. Hierzu gehören 
beispielsweise die Errichtung eines eigenen Blockheizkraftwerks, 
den Bau und den Betrieb einer eigenen Photovoltaik-Anlage sowie 
die Umstellung des Strombedarfs auf „grünen“ Strom.

*Anmerkung: Stand bei Redaktionsschluss
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vor genau vier Jahren habe ich meine Tätigkeit als Technischer Leiter 
und Prokurist bei den Stadtwerken Emmerich angetreten. Gemeinsam 
mit meiner Frau bin ich aus der Pfalz nach Emmerich umgezogen 
und wir haben hier mit unseren drei Söhnen unsere neue Heimat 
gefunden. Emmerich ist ein wunderbarer Ort zum Wohnen und Leben, 
den wir als Familie von ganzem Herzen genießen. Daher freut es mich 
umso mehr, dass ich seit dem 1. Oktober 2023 als Geschäftsführer die 
Geschicke der Stadtwerke Emmerich fortführen kann.

Die vergangenen Monate waren sowohl spannend als auch 
herausfordernd, und diese Herausforderungen werden auch in 
Zukunft anhalten. Themen wie die aktuelle Energiekrise, die Debatte 
um die Wärmeversorgung, der zukünftige Einsatz von Wasserstoff 
und der Ausbau der Stromnetze stehen im Fokus.

Bereits seit 2016 beziehen alle unsere Kunden ihren Strom aus 100 % 
erneuerbaren Quellen – und das ohne Mehrpreis. Für das kommende 
Jahr ist es uns sogar gelungen, die Beschaffungskosten für Strom 
und Erdgas zu reduzieren. Zudem investieren wir stetig in den Ausbau 
der öffentlichen Ladeinfrastruktur und unterstützen unsere Kunden 
beim Ausbau der eigenen Ladeinfrastruktur. Nur so können wir die 
Nutzung von Elektrofahrzeugen vorantreiben und die Mobilität der 
Zukunft gestalten. 

Mit unserem Produkt Mein Sonnenstrom haben wir bereits über 
200 Photovoltaikanlagen erfolgreich installiert. Allein ein Drittel der 
installierten Anlagen wurden in diesem Jahr in Betrieb genommen. 

Im kommenden Jahr stehen uns weitere aufregende Projekte 
bevor, darunter auch das 30-jährige Jubiläum unseres Embricana 
Schwimmbads. Wir werden ein tolles Geburtstagsprogramm planen, 
auf das Sie sich schon heute freuen können.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen für Ihre Treue im Jahr 
2023 bedanken und Ihnen und Ihren Familien ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest wünschen.

Ihr Steffen Borth

2

Gut versorgt.

Liebe Emmericherinnen 
und Emmericher,
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Seit diesem Jahr verstärken mit Vedat Erdem (25), Oliver Ketzinger (37), Kurt Reintjes    (59), Lars Übach (21) und Fabian Portugall (19) fünf neue Mitarbeiter den Konzern.

  Neue Mitarbeit er im Konzern  

Seit dem 15. Oktober ist Vedat Erdem 
bei den Stadtwerken. Der gelernte 
Elektroniker für Energie- und Gebäu-
detechnik arbeitet als Monteur im 
Bereich „Bau und Betrieb Strom“. Zu 
seinen Aufgaben gehören die Monta-
ge- und Entstörungsarbeiten im Nie-
der- und Mittelspannungsnetz, Unter-
halts- und Reparaturarbeiten an der 
Straßenbeleuchtung sowie die Teil-
nahme am Rufbereitschaftsdienst. 
„Ich freue mich auf die neuen Heraus-
forderungen und viele spannende Pro-
jekte“, so Erdem, der in seiner Freizeit 
gerne reist und Fußball spielt.

Oliver Ketzinger ist seit Anfang Ok-
tober Teamleiter im Kundenservice. 
Neben der Koordination und Steuerung 
der täglichen Aufgaben ist der gelern-
te Industriekaufmann und studierte 
Wirtschaftswissenschaftler auch für 
die Weiterentwicklung und Digitali-
sierung von Serviceprozessen sowie 
für die Durchführung von Kampagnen 
verantwortlich. In seiner Freizeit ver-
bringt der 37-Jährige gerne Zeit mit der 
Familie und Freunden, macht Ausdau-
ersport und reist gerne. „Ich freue mich 
über die abwechslungsreiche Arbeit in 
einem tollen Team. Unseren Kunden 
möchte ich zukünftig bestmögliche 
Beratung und Betreuung bieten.“

Seit August verstärkt Lars Übach 
als Koch das Küchenteam der Sauna 
Embricana. Neben dem eigentlichen 
Kochen und Anrichten der Speisen 
zählen auch tägliche Vorbereitungs-
arbeiten sowie Arbeiten in der Spül-
küche zu seinen Aufgaben. „Die Küche 
in der Sauna Embricana genießt ei-
nen guten Ruf. Ich freue mich Teil die-
ses Teams zu sein und die Saunagäste 
kulinarisch verwöhnen zu dürfen“, so 
der 21-Jährige, der auch in seiner Frei-
zeit gerne kocht. Wenn Lars Übach 
einmal nicht in der Küche steht, ist er 
an seinem Computer zu finden, denn 
neben dem Kochen ist das „Zocken“ 
seine zweite große Leidenschaft.

Fabian Portugall hat im August seine 
Ausbildung zum Industriekaufmann 
bei den Stadtwerken begonnen. Die 
Wohnortnähe und das positive Bild, 
das Freunde und Bekannte von den 
Stadtwerken vermittelt haben, waren 
für den 19-jährigen Emmericher ent-
scheidend, sich bei den Stadtwerken 
zu bewerben. Seit Ausbildungsbe-
ginn ist Fabian Portugall in der Ein-
kaufsabteilung tätig, in der er sich um 
die Erstellung von Angebotsanfragen 
und Bestellungen sowie die Buchung 

 Vedat Erdem 
  Neuer Mann im Netzbetrieb Strom  

 Kurt Reintjes 
  Liegenschaften  

 Lars Übach 
  Koch in der Sauna Embricana  

 Oliv er Ketzinger 
  Neue Leitung im Kundenservice  

 Fabian Portugall 
  Auszubildender zum Industriekaufmann  

von Wareneingängen kümmert und 
Einblicke in den Ablauf von öffentli-
chen Ausschreibungen bekommt. „Ich 
habe die ersten Wochen sehr positiv 
erlebt, alle waren nett und offen zu 
mir. Fragen wurden ausführlich be-
antwortet. So konnte ich mich schnell 
einarbeiten und darf mittlerweile 
schon viele Tätigkeiten im Einkauf 
eigenständig bearbeiten“, freut sich 
Portugall über den gelungenen Start 
ins Berufsleben.

Bereits seit dem 01. Juli ist Kurt Reint-
jes bei der EGD als Projektleiter im 
Bereich Liegenschaften tätig. Haupt-
aufgabe des Diplom-Ingenieurs ist die 
Abwicklung von Baumaßnahmen von 
der Idee bis zur Schlussrechnung. Ne-
ben diverser Erschließungsmaßnah-
men und dem Abriss zweier Gebäude 
in der Hafenstraße kümmert sich der 
59-Jährige gerade intensiv um den 
Umbau des alten Postgebäudes in 
 Emmerich. „Hier freue ich mich beson-
ders auf die Abstimmung zwischen 
den vielen unterschiedlichen Gewer-
ken“, so der Diplom-Ingenieur. In seiner 
Freizeit ist Kurt Reintjes gerne mit dem 
Motorrad und Fahrrad unterwegs.
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Herr Bill, wie war das Jahr 2023? 
Es war das bisher herausragendste für 
„Mein Sonnenstrom“. Die unzähligen 
Anfragen und auch die realisierten 
Projekte waren eine große Herausfor-
derung für alle Beteiligten. Angebots-
erstellung und Umsetzung der Projekte 
wurden dann leider von Problemen in 
den Lieferketten begleitet. Die Freude 
mit den Kunden an den fertiggestellten 
Anlagen wogen das aber wieder auf.

Wie viele Anlagen wurden installiert? 
Seit 2018 haben wir über  200 Photovol-  
 taikanlagen  auf den Dächern unse-
rer Kunden montiert. Allein in diesem 
Jahr waren es  65 Stück  – also ein Drit-
tel der bisherigen Gesamtanzahl.

Wie hoch ist die installierte Leistung?
Alle Anlangen haben eine Leistung 
von 2.000 kWp (Kilowatt Peak). Die 
montierten Stromspeicher kommen 
auf eine Kapazität von 1.500 kWh (Kilo-
wattstunden). Mit den bisher installier-
ten Anlagen lassen sich 1,8 Millionen 
kWh Strom erzeugen. Die Strommenge 
reicht für 500 Drei-Personen-Haushalte 
und entlastet die Umwelt von etlichen 
Tonnen CO2. 

Gab es besondere Entwicklungen?
Ja. Erstens die enorm gestiegene Nach-
frage. Das liegt sicherlich auch an der 
Energiekrise und den daraus folgenden 
hohen Preisen. Viele Menschen möch-
ten Energie selbst erzeugen, um vom 
Markt unabhängiger zu sein. Zwei-
tens, der Einsatz von Stromspeichern. 
Anfangs waren Stromspeicher selten. 

Das hat sich in den letzten drei Jahren 
völlig verändert.  Heute werden 99 %i   
 aller Anlagen mit einem Speicheri  
 kombiniert.  So werden Autarkiegrade 
von 70 bis 85 % erzielt. Und das ist ja der 
Sinn der Sache. Photovoltaikanlagen 
im Alleinbetrieb decken 20 bis 35 % des 
Stromverbrauchs ab.

Was sollte ein Interessent machen? 
Ganz einfach. Erst mal mit uns Kon-
takt aufnehmen über das Internetpor-
tal, per E-Mail oder auch telefonisch. 
Danach geht es mit einer Terminab-
sprache vor Ort weiter. Dort efolgt eine 
Begutachtung des Dachs, eine Größen-
vermessung und eine Fotodokumen-
tation sowie die Bewertung der vor-
handenen Elektroinstallation. Wichtig 
für die Planung ist über den zukünfti-
gen Stromverbrauch zu sprechen. Ich 
möchte, dass Kunden sich mitgenom-
men fühlen, da es um ein Projekt für die 
Zukunft geht. Wir sprechen über Lauf-
zeiten von 30 und mehr Jahren. 

Welche weiteren Infos gibt es vor Ort?
Die über unser Produktkonzept. Wir 
bieten ja nicht nur die Planung und die 
Montage, sondern auch einen weiteren, 
kostenfreien Service an. Dieser bein-
haltet die „Rund-um-die-Uhr-Überwa-
chung“ der Anlage, Instandhaltung und 
Wartung sowie einen Versicherungs-
schutz gegen Wetterereignisse und 
Produktionsausfall. 

Welche Fragen sind die häufigsten?
Priorität haben die Themen Heizung 
und Elektromobilität. Über 90 % der 

Emmericher Haushalte heizen mit 
Erdgas. Da stellt sich die Frage nach 
einer Umstellung auf eine elektrisch 
betriebene Heizung – in erster Linie 
Wärmepumpen. In der Übergangszeit 
kann eine Photovoltaikanlage 15 bis 25 %  
des benötigten Heizstroms decken. 
Die Deckung für die Aufbereitung von 
Warmwasser liegt bei 70 Prozent. Die 
Mobilitätswende hin zum Elektroauto 
ist jetzt schon für nicht wenige Kunden 
Realität. Auch hier bietet die eigene 
Stromerzeugung eine ideale Voraus-
setzung die Betriebskosten enorm zu 
senken und nachhaltig mobil zu sein. 
  
Was beinhaltet das Angebot noch?
Es ist ein Komplettangebot, dass alle 
Arbeiten einbezieht. Wir berechnen die 
Wirtschaftlichkeit mit klaren Angaben 
zu Amortisation, gesparten Stromkos-
ten, Autarkiegrade, Rücklaufzeiten und 
CO2-Reduzierung.

Was sind die Vorteile bei der Zusam-
menarbeit mit den Stadtwerken?
Zum einen übernehmen wir die ge-
samte Abwicklung. Eine absolut zuver-
lässige Ausführung in hoher Qualität 
mit Produkten, die zu den besten zäh-
len. Zum anderen sind wir ein seriöser 
und verlässlicher Partner, der auch in 
zehn oder zwanzig Jahren seinen Kun-
den zur Seite steht.

 An dieser Stelle möchte ich mich  
 bei den über 200 Kunden von  
 Mein Sonnenstrom herzlich für Ihr 
 Vertrauen bedanken. 

Rekordjahr bei 
Mein Sonnenstrom
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Danke!
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Im Herbst 2018 startete das Angebot „Mein Sonnenstrom“. 2023 konnte ein neuer Rekord bei der Anzahl  
der montierten Photovoltaikanlagen erzielt werden. Über diesen Erfolg sprechen wir mit Produktmanager  
Diplom-Ingenieur David Bill, der seit 2018 Interessenten berät und für die Umsetzung verantwortlich ist.
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Die Jahresabrechnung der Stadtwerke 
ist in vollem Gange und geht  
allen Kunden voraussichtlich ab Mitte 
Januar 2024 zu.  

Auch in diesem Jahr hatten alle Em-
mericher die Möglichkeit unter dem 
Motto „Ablesen, abschicken, gewin-
nen“, die Zählerstände vom 19. bis 
23. November selbst zu übermitteln. 
„Wir freuen uns, dass unsere Kunden 
die Möglichkeit der Selbstablesung 
genutzt haben und möchten uns für 
die zahlreiche Unterstützung bedan-
ken“, freut sich Vertriebsleiter Ingo 
Sigmund über die Resonanz. Die Ge-
winner der Aktion, die unter allen 
Einsendern ermittelt wurden, werden 
in den nächsten Tagen persönlich an-
geschrieben. 

Sie haben uns noch keinen Zählerstand mitgeteilt?  
So können Sie Ihren Verbrauch schnell und bequem übermitteln: 

Die schnellste Möglichkeit, die Zäh-
lerstände mitzuteilen, ist über den 
QR-Code im Anschreiben, das im 
November an alle Haushalte in Em-
merich verschickt wurde. Einfach 
den QR-Code mit dem Smartphone 
einscannen und schon gelangen Sie 
automatisch zum Ableseportal, wo Sie 
den Zählerstand mit nur einem Klick 
übermitteln können.

Die Zählerstände können per E-Mail 
an ablesung@swe-gmbh.de gesendet 
werden.

Sie haben eine Ablesekarte erhal-
ten oder möchten pünktlich zum 
31.12.2023 ablesen und uns die Zäh-
lerstände vorbeibringen? Dann nut-
zen Sie gerne unseren Briefkasten vor 
dem Kundencenter.

 PER E-MAIL  TELEFONISCH 

 BRIEFKASTEN 

Selbstverständlich werden die Zähler-
stände auch telefonisch unter 02822 
604-177 entgegengenommen.

Mit Versendung der Jahresabrechnun-
gen passen wir vom 15. bis 27. Januar 
2024 die Öffnungszeiten im Kunden-
zentrum an.

 QR-CODE  
 IM ANSCHREIBEN  

Jahresablesung 2023: 
Schnell noch Zählerstände übermitteln!

Sie haben noch keinen Zählerstand 
übermittelt? 
Haushalte und Betriebe, die Ihre 
Zählerstände noch nicht übermit-
telt haben, werden bis einschließlich 
Freitag, 22.12.2023, von unserem Able-
seservice aufgesucht. Unsere Ableser 
sind montags bis freitags im Zeitraum 
von 10 bis 20 Uhr sowie samstags von 
10 bis 18 Uhr in Emmerich und seinen 
Ortsteilen unterwegs. Alle Ableser 
können sich jederzeit durch einen 
Lichtbildausweis legitimieren.

Sie sind kein Kunde der Stadtwerke?
Die Ablesung ist in allen Haushalten 
und Betrieben notwendig – unabhän-
gig davon, von welchem Versorger die 
Verbrauchsstelle mit Energie beliefert 
wird. Als Netzbetreiber sind wir ver-

pflichtet alle Zählerstände zu erfas-
sen. Zählerstände von Verbrauchs-
stellen, die durch einen anderen 
Versorger beliefert werden, werden 
von uns automatisch an den Fremd-
lieferanten weitergeleitet.

Sonderöffnungszeiten  
im Kundenservice:

15.1 – 27.1.2024
montags – donnerstags:  

8:00 bis 18:00 Uhr
freitags: 8:00 bis 12:00 Uhr

samstags (20.+ 27.1.):  
9:00 bis 13:00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner:  
David Bill, 02822 604-120
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Mit einer kleinen Feierstunde wurde 
der Emmericher Bahnhof nach rund 
einem Jahr Sanierung jetzt wiederer-
öffnet. Rund 60 geladene Gäste waren 
der Einladung der Erschließungsge-
sellschaft Emmerich am Rhein mbH 
(EGE), die seit zwei Jahren Eigentü-
merin des Bahnhofvorplatzes und Ge-
bäudes ist, gefolgt. 

Bahnhof offiziell wiedereröffnet
Neben den am Bau beteiligten Hand-
werksbetrieben waren auch Vertreter 
der Stadt, Nachbarn und Mieter des 
Bahnhofes anwesend. Die EGE-Ge-
schäftsführer Arndt Wilms und Tobias 
Mies blickten in ihren Reden auf die 
Bauzeit zurück und zeigten sich vom 
Ergebnis begeistert: 

»Wir sind das Projekt mit 
dem Ziel angegangen,  

den Bahnhof wieder zu  
einer Visitenkarte von  

Emmerich zu machen und 
die Aufenthaltsqualität  
und die Frequentierung 

hier zu verbessern.  
Das ist uns, wenn man sich 

so umblickt, gelungen.« 

Bürgermeister Peter Hinze schnitt im 
Anschluss das rote Band durch.

Neben der „Bäckerei Gottschling“, 
die seit Mitte September ihre Bäcke-
rei samt Café im Bahnhofsgebäude 
betreibt, hat mittlerweile auch Lars 
Dittus mit seiner „Nariel Tierbestat-
tung“ die Räumlichkeiten bezogen. 
Die letzte freie Geschäftsfläche wird 
derzeit gemäß den Anforderungen des 
neuen Mieters, Orthopädie-Schuhma-
chermeister László Urbán umgebaut, 
damit auch dieser im Frühjahr 2024 
sein Geschäft „Ortho.werk“ eröffnen 
kann. Neben der Fertigung von ortho-
pädischen Schuheinlagen nach Maß, 
Schuhreparaturen und -anpassungen 
wird „Ortho.werk“ auch Gang- und 
Laufanalysen sowie Fußdruckmes-
sungen anbieten.

EGE-Geschäftsführer Tobias Mies  und 
Arndt Wilms begeistert vom Ergebnis
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Mehr Platz im Emmericher Hafen. 
Ende Oktober wurde die von der Port 
Emmerich – Infrastruktur und Im-
mobiliengesellschaft mbH (PE) ent-
wickelte Erweiterungsfläche des Con-
tainerterminals offiziell in Betrieb 
genommen. Anschließend wurde die-
se der Hafenbetreiber-Gesellschaft, 
der Contargo Rhein-Waal-Lippe GmbH 
(CRWL) zur Nutzung überlassen. Damit 
können zukünftig 4.500 anstatt bisher 
3.000 Seecontainer auf dem Hafenge-
lände gestapelt werden.

Entstanden ist die 8.000 Quadratme-
ter große Erweiterungsfläche auf dem 
ehemaligen Akzo-Gelände. 2019 hatte 
PE die Fläche von Nouryon Chemicals 
GmbH erworben. Nach dem Rückbau 
bestehender Anlagen durch Nouryon 
Chemicals und Erhalt des Förderbe-
scheides kümmerte sich die PE von 

Die vorhandene Kaianlage wird im 
Zuge der Erweiterung westlich um ei-
nen zusätzlichen Schiffsanlegeplatz 
ausgebaut, sodass sie von derzeit 295 
auf 425 Meter verlängert wird. Auf der 
dann entstandenen Umschlagfläche 
soll ein zusätzlicher Kran errichtet 
werden. Ein Ausbau der beiden vorhan-
denen Gleise in die neue Umschlagan-
lage ist ebenfalls vorgesehen.

Zudem entwickelt derzeit die DeltaPort 
GmbH & Co. KG als Eigentümerin der 
Grundstücke weitere 15 Hektar rund 
um das Hafen-Gelände. Auf der neuen 
Fläche, deren Fertigstellung für 2026 
geplant ist, sollen sich Logistikunter-
nehmen ansiedeln. Durch die Wester-
weiterung und die Neuansiedlungen 
werden zahlreiche Arbeitsplätze in der 
Region geschaffen. Das Projekt ist zu-
dem ein wichtiger Baustein der Klima- 
und Verkehrswende, denn es trägt dazu 
bei, Warenströme von der Straße auf  
die klimafreundlicheren Verkehrsmit-
tel Binnenschiff und Bahn zu lenken.  

Mehr Platz für Container in Emmerich

Neuer Schiffsanlegeplatz und  
Neuansiedlungen in Emmelsum 

März 2023 an um die Herrichtung der 
Fläche. Zunächst wurden 26.000 Ton-
nen bestehende Bodenfläche rückge-
baut und entsorgt, bevor das Areal mit 
23.300 Tonnen Recycling-Baustoff als 
Trag- und Frostschutzschicht aufgefüllt 
wurde. Auf 7.600 Quadratmetern wur-
de dann eine besonders tragfähige As-
phaltschicht eingebaut, so dass hier zu-
künftig problemlos mehrere Container 
übereinandergestapelt werden können. 

Zudem wurde eine Lärmschutzwand 
aus 24 Seecontainern errichtet, die die 
Anwohner der Blücherstraße und Ver-
waltungsmitarbeiter von Oleon vor den 
Betriebsgeräuschen schützen soll. Die 
Baukosten für die Erweiterungsfläche 
liegen bei circa 4 Millionen Euro. Das 
Projekt wurde im Rahmen der Richt-
linie für Kombinierten Verkehr vom 
Bund gefördert.

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde die 
Erweiterungsfläche offiziell eröffnet. Michael Mies und Sascha 
Noreika, Geschäftsführer der Hafenbetreiber-Gesellschaft 
Contargo Rhein-Waal-Lippe (CRWL), erhielten hierbei von 
Port-Geschäftsführer Tobias Mies (rechts) und Prokurist Arndt 
Wilms (links) einen Miniatur-Seecontainer. Mit Ihnen freute sich 
EGD-Aufsichtsratsvorsitzender Erik Arntzen (2. v. r.).

news

Auch der Container-Hafen in Voerde-Emmelsum, den die Port Emmerich-Tochter 
CRWL gemeinsam mit dem Emmericher Container-Hafen betreibt, wird erweitert.
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news

2. Januar
Neujahrsschwimmen 

12. Februar
Spiel & Spaß Nachmittag

30. März
Osterhasen Challenge

6. April
Meerjungfrauen Event

25. Oktober
Halloweenschwimmen 

26. Mai
Rutschmeisterschaften

9. November
Meerjungfrauen Event

14. Dezember
Winterevent

7. September
Seepferdchen Party

17. Dezember
Lichterschwimmen  
mit Frühstücksbuffet

WINTER

FRÜHJAHR

SOMMER

HERBST

WINTER

VERANSTALTUNGEN 
IM  BAD  2024

VERANSTALTUNGEN 
IN DER SAUNA

Sommerferien-Aktionen
-  30 Jahre Embricana 

 Sommer Family Pool-Party am 9. Juni 
-  Spiel & Spaßnachmittage 
- Sommernachtsschwimmen am 2. August

Umfangreiche Revisions- und Reini-
gungsarbeiten standen in den vergan-
genen Monaten im Freizeit- und Sport-
bad an. Seit einem Monat läuft der 
Badebetrieb im Embricana wieder und 
den Besuchern gefallen die Neuerun-
gen. „Wir haben viel positives Feedback 
bekommen“, freut sich Betriebsleiterin 
Sonja Killemann.

Während die umfangreichste Maßnah-
me – die Erneuerung des Beckenkopf-
es im Außenbecken – für den Badegast 
kaum sichtbar ist, fallen die Verände-
rungen neben dem Außenbecken und 
im Kleinkinderbereich sofort auf. Wo 
einst der Strömungskanal vom Au-
ßenbecken abging, ist nun eine Liege-
fläche entstanden. Über zwei Stufen 
gelangt man zu der Empore aus Stein-
teppich, von der man in direkter Nähe 
zum Außenbecken an wärmeren Ta-
gen die Sonne genießen kann.

Der Kleinkinderbereich wurde mit 
einem neuen Wasserspieltisch und 
einer Rutsche ausgestattet und er-
strahlt in einem völlig neuen Look. 
Der Tintenfisch, der als Überbleib-
sel aus früheren Zeiten die Wand 
zierte, ist verschwunden und hat 
Platz gemacht für eine Dschun-
gel-Szene mit Kolibris und Faul-
tier. Der Dschungel-Look findet sich 
übrigens auch auf dem Weg zu den 
Umkleiden und in der Fön-Ecke 
wieder. Hier wurden die Wandflä-
chen, die bisher eintönig daherka-
men, mit verschiedenen Dschun-
gel-Motiven beklebt.

Auch Besucher mit eingeschränk-
ter Mobilität dürfen sich auf eine 
wesentliche Neuerung freuen: 
„Wir besitzen nun einen mobilen 
Treppenlift, mit Hilfe dessen es 
unseren Fachangestellten mög-
lich ist, beispielsweise Rollstuhl-
fahrer in das Thermal- und Erleb-
nisbecken zu heben“, erklärt Sonja 
Killemann.

Insgesamt neun Wochen dau-
erten die Revisions- und Reini-
gungsarbeiten, die damit früher 
zum Abschluss gebracht werden 
konnten als ursprünglich ge-
plant. „Unser Dank gilt allen be-
teiligen Firmen und den eigenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die großen Einsatz gezeigt 
haben“, so Killemann. 

 VIEL FREUDE AM  
 DSCHUNGEL-LOOK 

30 Jahre  Embricana Wir feiern das  Jubiläum!

Am 8.2. bleibt das  Bad geschlossen.

Alle Angaben ohne Gewähr  
Änderungen sind vorbehalten
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Seit dem 1. September wird der Massa-
gebereich in der Sauna Embricana von 
Massage und Wellness Dogu geführt. 
„Wir freuen uns mit Herrn Dogu einen 
erfahrenen und zuverlässigen Pächter 
gewonnen zu haben, dessen Angebot 
bei unseren Saunagästen großen An-
klang findet“, so Embricana-Geschäfts-
führer Steffen Borth. 

Der neue Pächter ist insgesamt an 
sieben Standorten tätig. In der Sauna 
Embricana bieten seine erfahrenden 
Masseure neben der klassischen Mas-
sage und der Entspannungsmassa-
ge auch Ohrenkerzenmassagen und  
Ayurveda Shirodhara, einen Stirnöl-
guss, an. Auch Nicht-Saunagäste können 
das Angebot des Wellness- und Massa-
gebereiches in Anspruch nehmen. 

Der Massagebereich ist montags bis 
samstags von 14 bis 19 Uhr und sonn-
tags von 12 bis 18 Uhr geöffnet. Ter-
mine können unter der Rufnummer 
02822-914210 gebucht werden. Alle In-
fos zum Massageangebot gibt es unter 
www.sauna-embricana.de/#wellness.

Alle Angaben ohne Gewähr  
Änderungen sind vorbehalten

VER ANS TALTUNGEN 
IN  DE R  SAUNA  2024

S A U N A N Ä C H T E
2. Februar
Saunanacht Best of

5. April
Saunanacht Team Spirit

7. Juni
Saunanacht Nacht der Ikonen

2. August
Saunanacht Sommerkino

25. Oktober
Saunanacht Schaurig schön

6. Dezember
Saunanacht Big Surprise

PREMIUM
A B E N D E
5. Januar

1. März

3. Mai

5. Juli

6. September

8. November

D A M E N 
E V E N T S
15. Januar

13. Mai

13. September

23. Dezember
 WEIHNACHTSSPEZIAL 

NEUES  
MASSAGEANGEBOT  
IN DER SAUNA

Am 8.2. bleibt die  
Sauna geschlossen.
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Antwort:

Stadtwerke Emmerich GmbH
Wassenbergstraße 1
46446 Emmerich am Rhein

Name, Vorname

 
Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kundennummer

E-Mail/Telefon

Unsere Datenschutzinformationen finden Sie auf stadtwerke-emmerich.de

Zählerstand 

Ablesekarte
Energieart  Zählernummer 

Strom:    

Strom:

Strom:

Gas:

Wasser:

Wir haben Sie leider nicht angetroffen.

Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand schnellstmöglich mit. Telefonisch unter 02822-604-
177, per E-Mail an ablesung@swe-gmbh.de oder senden Sie uns diese Postkarte ausgefüllt 
und unterschrieben zurück. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ablesedatum: Ihre Unterschrift:x x

kWh

m³

m³

kWh

kWh

Bericht Neues aus der Sauna Embricana 
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Spaß Preisrätsel Spaß Preisrätsel 

Mitmachen und gewinnen!

Schreiben Sie das Lösungswort auf diese Postkarte und senden Sie sie
an uns. Sie nehmen dann an der Verlosung teil. Viel Glück!

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Eine Barauszahlung des Preises ist nicht möglich.

Einsendeschluss 
31. Januar 2024

1 2 3 74 5 6

Lösungswort

8 9 10 14 1611 12 13 15

Porto 
zahlt 

Empfänger

Stadtwerke Emmerich GmbH

Postfach 100865

46428 Emmerich am Rhein

                                                                                 
Name, Vorname

                                                                                 
Straße, Hausnummer

                                                                                 
Für Rückfragen (Telefon, E-Mail)

Bemerkungen:

                                                                                 

                                                                                                                       

                                                                                                                       

Absender

1

3

9 13

15

7 6

4

2 8 10

5 16

12

11 14

emmergie Rätsel
Finden Sie den Suchbegriff in unserem emmergie-Rätsel!

Wenn Sie uns das gesuchte Lösungswort – die Antwortkarte finden Sie auf der vorherigen  
Seite – bis zum 31. Januar 2024 zusenden, nehmen Sie an der Verlosung von  
fünf Gutscheinen für das Embricana im Wert von 25 Euro teil. Viel Glück beim Rätseln! 

Gewinner der Ausgabe 02/2023: 
Ralph Hartmann, Karin Krewenka, Lina Proest, 
Marlies Knorr, Jürgen Roesch

 1	 	In	welchem	Monat	werden	die	 
Jahresabrechnungen verteilt?

 2	 	Wie	viele	neue	Mitarbeiter	wurden	 
im EGD Konzern eingestellt?

 3	 	Was	möchten	die	Stadtwerke	gerne	 
eins zu eins an Ihre Kunden weitergeben?

 4	 	Woher	kommt	der	Strom	für	die	 
Ladestationen auf dem Katjesgelände? 

 5	 	Wovon	wurden	in	diesem	Jahr	66	Stück	 
installiert? 

 6	 	Was	hat	die	EGE	im	November	offiziell	 
wiedereröffnet? 

 7	 	Was	wird	auf	der	Erweiterungsfläche	 
im Emmericher Hafen in Zukunft gestapelt? 

 8	 	Was	wird	im	Terminal	Emmelsum	 
von 295 auf 425 Meter verlängert? 

 9	 	In	welchem	Look	erstrahlt	der	neue	 
Kinderbereich im Embricana?

10  Was ist aus dem früheren Strömungskanal  
im Embricana geworden? 

11  Wofür hat das Embricana einen neuen  
Pächter gewonnen?

12  Wie alt wird das Embricana im nächsten Jahr?

1 2 3 7 114 85 96 10 12 1613 14 15

Lösungswort

1

2 3

8

5

10

6 

4 

7 

11 

12 

9 

Wir verlosen fünf Gutscheine  
für das Embricana  

im Wert von jeweils 25 Euro
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Gut versorgt.

Die neue Geschäftsführung wünscht  
allen Emmericher*innen Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Steffen Borth
Tobias Mies


